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Vereinte 
Dienstleistungs- 
gewerkschaft e.V. 
Landesbezirk SAT 
Fachbereich 3 
- LFK RD Sachsen, 
Sachsen-Anhalt, Thüringen 

Landesfachkommission  
Rettungsdienst 
Sachsen, Sachsen-Anhalt, 
Thüringen 

„Warum lässt das DRK seine Mitarbeiter hängen?“ 
     

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen im DRK, liebe Mitstreiter und Freunde, 
      
die Mitarbeiter des ehemaligen DRK-Rettungsdienstes in Borna stehen weiter im 
Regen! Die Überschrift stammt von Ihnen. 
Sie haben ihren Arbeitsplatz verloren, obwohl es die Arbeitsplätze noch gibt! 
Wir gehen davon aus, dass der DRK-Kreisverband Leipziger Land e.V. und der DRK- 
Landesverband Sachsen maßgeblich dafür verantwortlich sind. Hier wurden auch 
nach Auffassung von ver.di viele Normen gesetzlicher Regelungen mißachtet! 
Laut Aussage des DRK-Kreisverbandes Leipziger Land e.V. seien die Mitarbeiter 
und die Gewerkschaft ver.di schuld, weil häufig Rechtsstreitigkeiten gegen den 
Arbeitgeber geführt wurden. 
ABER: Wenn die o.g. Verantwortlichen im DRK nicht gewillt sind, Gesetze bzw. 
arbeitsvertragliche Regelungen einzuhalten, welche Möglichkeiten haben sonst die 
„kleinen“ Mitarbeiter??? Sie haben gegen ihren Arbeitgeber die Prozesse 
gewonnen. Jetzt sind die Mitarbeiter auf der Straße, vom DRK fallen gelassen. 
Vor kurzem hat Herr Unger, Vorstandsvorsitzender vom DRK-Landesverband 
Sachsen noch geschrieben, dass die Mitarbeiter im DRK geschätzt sind.  
Welche Politik wird hier vertreten? Geht es möglicherweise nur darum, dass die 
Wertschätzung nur dann erfolgt, wenn die Linie des Vorstandes inklusive der 
Pseudogewerkschaft DHV mitgetragen wird?  
Wir betonen, dass diese Politik nicht im gesamten DRK üblich ist! Es gibt viele 
Beispiele einer wertschätzenden Zusammenarbeit des DRK mit Mitarbeitern und 
ver.di! 

Aufruf 
    
Bitte unterstützt weiterhin den Kampf der Kollegen aus Borna! Viele von ihnen 
haben noch keinen Arbeitsplatz und die wenigen, die jetzt bei anderen 
Rettungsdienstbetreibern arbeiten, werden nun schlechter vergütet!  
Werdet aktiv! Schreibt an das DRK-Generalsekretariat in Berlin und den              
DRK-Landesverband in Dresden!  
Der Anwalt der Mitarbeiter führt ein Unterstützungskonto. Es ist ein wichtiges 
Zeichen, dass wir sie nicht im Regen stehen lassen! Es müssen keine großen 
Beträge sein, SOLIDARITÄT zählt! Und schaut auf die Internetseite!!! 
Info: www.rettungsdienst-borna.de, Kontonummer: 11392057,  BLZ: 12030000,  
Deutsche Kreditbank, Treuhand-Anderkonto, Inhaber: Daniel Frick, (Anwalt) 
Neben der derzeitigen rechtlichen Auseinandersetzung sind auch weitere Aktionen 
geplant! Wir informieren. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

gez. Thomas Mühlenberg gez. Michael Günzel 
Gewerkschaftssekretär 
Verdi-Landesbezirk Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen 

Landesfachgruppe Rettungsdienst Sachsen, 
Sachsen-Anhalt, Thüringen 

 

http://www.rettungsdienst-borna.de/

